
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2016/132 

Datum der Freigabe: 19.05.2016 
 

Amt: Eigenbetriebe/Liegenschaften Datum: 19.05.2016 
Bearb.: Manfred Wehking     Wiedervorl.  

Berichterst.          

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Umwelt, Verkehr 08.06.2016 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
Haltverbot kastanienallee 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Firma Remondis führt Klage, dass die Entsorgungsfahrzeuge von der Gartenstraße 
kommend nicht problemlos nach rechts in die Kastanienallee einbiegen können. 
Beobachtungen der Verkehrsüberwachung haben ergeben, dass Fahrzeuge die in der 
Kastanienallee, unter Beachtung des 5 Meter-Bereiches, abgestellt werden für die 
Behinderungen beim Abbiegen in diesem Bereich verantwortlich sind.  Abhilfe schafft in diesem 
Fall die Verlängerung des gesetzlichen Haltverbot im 5 Meter-Bereich auf insgesamt 10 m 
durch Aufstellen der Zeichen 283 (Haltverbot) mit Zusatzzeichen 1042-34 (Beschränkung auf 
Abfuhrtage). 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[ X ] JA    [  ] NEIN 

Betroffenes Produktkonto:  541000/522100 

Ergebnisplan [  ] Finanzplan [  ] 

Produktverantwortung:  Manfred Wehking Abschreibungsdauer: 

Haushaltsansatz im lfd. Jahr:  5.000, - € AfA / Jahr: 

Noch zur Verfügung stehende Mittel: 3.479, - € 

Deckungsvorschlag: 

Auswirkung auf die Haushaltskonsolidierung: 

Besonderheiten:   
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beschließt die Verlängerung des gesetzlichen 
Haltverbot im Kreuzungsbereich Gartenstraße / Kastanienallee auf insgesamt 10 m durch 



Aufstellen der Zeichen 283 mit Zusatzzeichen 1042-34. 
 
 
 
Anlage(n) 
 
Lageplan 
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